
Ginseng G115®, 50 Jahre Forschung.1

Pharmaton® Vital enthält Ginseng G115®, 
einen standardisierten Ginseng-Extrakt aus 
der Wurzel des Panax Ginseng C.A. Meyer. 
G115® ist Gegenstand von mehr als 50 
Jahren Forschung und es wurden zahlreiche 
klinische Studien durchgeführt, um die 
Qualität, die Wirksamkeit sowie die Stabilität 
zu untersuchen.1

Stärkung für Körper und Geist

Opella Healthcare Switzerland AG, Risch

Unterstützt das geistige 
Leistungsvermögen

Unterstützt die  
Leistungsfähigkeit bei 

verminderter  
Konzentration,  

Erinnerungsvermögen 
und Aufmerksamkeit. 

Kräftigt den Körper   

Aufbauend bei  
verminderter körperlicher 

Leistungsfähigkeit,  
Erschöpfungszuständen 

und Müdigkeit oder 
Appetitlosigkeit. 

Stärkt die
Widerstandskraft

Stärkt die allgemeine 
Widerstandsfähigkeit  

des Körpers und  
beschleunigt die  

Rekonvaleszenz nach 
Krankheiten.



1 Bilia, A. and Bergonzi, M., 2020. The G115 standardized ginseng extract: an example for safety, efficacy, and quality of an herbal medicine. Journal of Ginseng Research, 44(2), 
pp.179-193. 
2 Caso Marasco et al. Double-blind study of a multivitamin complex supplemented with ginseng extract. Drugs Exp Clin Res 22 (6), 323 - 329 (1996)

Pharmaton Vital® Tabletten. W: β-Carotin, Cholecalciferol (Vit. D3), (+)-α-Tocopherolacetat (entspr. Vit. E/d-α-Tocopherol), Thiamin nitrat (Vit. B1), Riboflavin (Vit. B2), Pyridoxin hydro-
chlorid (Vit. B6), Cyanocobalamin (Vit. B12), Nicotinamid (Vit. PP), Folsäure, Biotin, Ascorbinsäure (Vit. C), Kupfer, Mangan, Magnesium, Eisen, Zink, Calcium, Selen, Ginseng Extrakt G115 
(Panax Ginseng C.A. Meyer). I: Kräftigungsmittel für Erwachsene bei körperlicher Leistungsschwäche; Erschöpfung,Müdigkeit; Stärkung allgemeine Widerstandskraft, anregende Wirkung 
auf geistiges Leistungsvermögen z.B. bei nachlassender Konzentration, eingeschränkter Aufmerksamkeit; Rekonvaleszenz. D: Erwachsene, Jugendliche >16 Jahre: 1 Filmtablette/Tag, vor-
zugsweise zum Frühstück mit etwas Flüssigkeit. KI:  Bei  Kalzium-Stoffwechselstörungen (zB erhöhter Kalzium-Blutspiegel, erhöhte Kalzium-Ausscheidung);  Überversorgung des Körpers 
mit Vit. D; Einnahme anderer Präparate, die Vit. D enthalten; Nierenfunktionsstörungen; Überempfindlichkeit gegenüber Inhaltsstoffen; seltenen Erbkrankheiten, die Unverträglichkeit 
gegenüber einem der Hilfsstoffe verursachen. VM:  Nicht über längere Zeit in höherer als der empfohlenen Dosierung einnehmen. Kann den Blutzuckerspiegel senken. Enthält Laktose 
und Saccharose: nicht einnehmen bei seltener erblichen Fruktose- und Galaktose-Intoleranz. Biotin kann Auswirkungen auf Laboruntersuchungen haben, aufgrund von Wechselwirkun-
gen zwischen Biotin und Streptavidin. Vorsicht bei starken Rauchern (enthält β-Carotin). Schwangerschaft / Stillzeit. IA: Antikoagulantien, Tetrazykline, L-Dopa. NW: Kopfschmerzen, 
Schwindel, Übelkeit, Magenschmerzen, Erbrechen, Durchfall, allergische Hautreaktionen. P: zur Zeit im Handel: Blisterpackungen zu 30, 60 und 90 Filmtabletten AK: D. Zul-Inh.: Opella 
Healthcare Switzerland AG, Risch, Schweiz. Stand Info.: Januar 2020 (MAT-CH-2000523). Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Fachinformation unter www.swissmedicinfo.ch.

Eine Studie bestätigt die Verbesserung der Lebensqualität. 
Der durchschnittliche Lebensqualitäts-Index ist bei Ginseng 
G115®-Multivitaminen (Gruppe A) fast doppelt so hoch wie bei 
Multivitaminen ohne Ginseng G115 (Gruppe B).
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MITTELWERTE DER VERÄNDERUNGEN DES LEBENSQUALITÄTSINDEX 
(von der 1. bis zur 4. Visite)
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MITTELWERT DER BEI JEDER VISITE 
ERHOBENEN LEBENSQUALITÄSKENNZAHLEN

Multivitamine

Pharmatonkapsel

Multivitamine
*(p<0.0001)

Pharmatonkapsel

 501 der 625 aufgenommenen Patienten beendeten die Studie. Sie wurden nach dem Zufallsprinzip in zwei Gruppen  
eingeteilt. 338 Patienten in Gruppe A und 163 Patienten in Gruppe B.
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